Alles was ich brauch 

Leben zwischen 15 und 18

Der Film berichtet über das Leben von vier Jugendlichen zwischen 15 und 18 und ihren Freunden. Sie bewegen sich in unterschiedlichen Jugendszenen in verschiedenen Orten Südtirols. Ihre Emotionen, Wünsche und Sehnsüchte stehen im Mittelpunkt des Films. Die Form des Potraits gibt Einblick in die Alltagswelt, in der sich junge Menschen heute bewegen: Modeerscheinungen, Trends, Musik und Einstellungen zum Drogenkonsum sind Themen, die zur Sprache kommen. 

Es handelt sich um eine Auftragsproduktion Forum Prävention aus dem Jahre 2002.

Der Film wurde in ganz Südtirol für Elternabende als opener verwendet.


